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 Bildungsdirektion für Kärnten  bildung-ktn.gv.at 

 10.-Oktober-Straße 24 
 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
 office@bildung-ktn.gv.at 
 +43 (0) 50534-0 

Ansuchen um vorzeitigen Schulbesuch 
im Schuljahr _______ 

 
hiermit ersuche/n ich/wir um Aufnahme meines/unseres nicht schulpflichtigen jedoch schulreifen Kindes in die 

erste Schulstufe der Volksschule gemäß § 7 Schulpflichtgesetz 1985 idgF  
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 FAMILIENNAME des Kindes: 

 
Vorname des Kindes: 
 

Geburtsdatum: 
 

SVNR: Geschlecht: 

 ☐ männlich ☐ weiblich ☐ divers  
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FAMILIENNAME und Vorname Erziehungsberechtigte/r: 
 

Wohnort (PLZ, Ort): 
 

Straße/Nr.: 
 

Mailadresse: 
 

Telefonnummer: 
 

Obsorgeberechtigung: 

 ☐ Ja ☐ Nein 
☐ Mutter  

☐ Vater ☐ Sonstige/r 
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Name der Volksschule: 
 

Straße/Nr.: 
 

PLZ, Ort: 
 

https://bildung-ktn.gv.at/
mailto:office@bildung-ktn.gv.at
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Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass die obigen Angaben wahrheitsgemäß erfolgt sind. 

 
Ich erkläre mich einverstanden, dass sämtliche personenbezogene Daten für den ausschließlich 

schulsysteminternen Gebrauch bekannt gegeben werden dürfen. 

 
 
 
 
 

Unterschrift  
Erziehungsberechtigte/r 

 Ort, Datum 
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Dieses Ansuchen ist im Zuge der Schülereinschreibung bis zum Ende der jeweiligen 
Einschreibungsfrist bei der Schulleitung einzubringen. 
 
Die vorzeitige Aufnahme in die erste Schulstufe ist jedoch ausschließlich dann zulässig, wenn das 
noch nicht schulpflichtige Kind bis zum 1. März des folgenden Kalenderjahres das 6. Lebensjahr 
vollendet. Zusätzlich muss sowohl die Schulreife als auch die für den Schulbesuch erforderliche 
soziale Kompetenz vorliegen. 
 
Für die Feststellung der Schulreife hat die Schulleitung verpflichtend ein schulärztliches Gutachten 
einzuholen. 
 
Bei Bedarf kann von der Schulleitung weiters die Erstellung eines schulpsychologischen Gutachtens 
in Auftrag gegeben werden.  
 


